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#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 28. Januar 1856.)
Der Bundesrath hat dem bisherigen Postverwalter in Solothurn,

.Herrn Xaver Zeltner, die nachgesuchte Entlassung von seiner Stelle er-
theilt, und in Folge dessen das dortige Postpexsonal befördert, wie folgt..

Herrn Meyer zum Büreauchef und Hauptkafsier ;
.. Frey zuu1 exfieu Postkommis;
.. B a r g h e z z i zum zweiten Postkommis und Telegrafisten.

Abraham Maurer, von Brügg (Bern)
Jules Pe11is, von 1es C1ées (Waadt)
Bendicht Gfeller, von Bümpliz (Bern)
Anton v. Het t l ingen, von Schwyz, Hauptleute im Ge-

nexälstab.Filippo PagnaInenta, von Sonogno (Tessin)
Friedrich v.. Wattenwyl, von Bern,
.Kaspar P f e i f f e r , von Aarau,
Karl Oed erlin, von .Baden, .

Jakob F i er z, von Herrlebexg (Zürich), Oberlieut. im Artillexiestab.
E. Emil AmSte iu , von Malans (Graubünden), Oberlieut. im General-

stab.

Augusto demarchi , von Ostano (Tesfin)
Jakob Karlen, von Erlenbach (Bern)
Eduard Karlen, von Erlenbach

Karl Gustav Röthl isberger, von Burgdorf
(Bern)

Wedele Tignola, von Grono (Graubünden)

Heinrich Voge l , von Zürich,
Jules David M e 1ie ..., von Ballaigue (Waadt)
J. M. ....douard Jui11erat, von Rolle (Waadt),

Eduard v. Wat ten wv l , von Bern,

Majore im Artillerie-
stab.

Major im Generalstab.

Herren :
A.. C1.. Edouard Bonite ni s, von Villeneuve (Waadt)
.Balthasar de Bundi, von Jlanz (Graubünden)
Jakob v o n B lar er, von Aefch (Basel-Landschast)

Obersten 1m General-
stab.

Karl Eduard Funt, von Nidau (Bern), Oberstlieut. im Artilleriestab.

Oberstlieutenants im
Generalstab.

Majore im General-
stab.

Jakob Wegmann, von Zürich, Major im Geniestab.

(Vom 5. Febrnar 1856.)
Der Bundesrath hat diejenigen eidg. Offiziere, welche nach Art. 36

der eidg. Militärorganisation ihre Demissionen im Monate Januar ein-
gegeben haben, aus dem eidgenössischen Stabe entlassen, und zwar in
allen Ehren und unter Verdaukung der geleisteten Dienste , nämlich den



Anton Wechsler , von Willisau (Luzern) ^
Giovanni Bon^anigo, von Bellinzona, . ^
Ehristoph Fischer, von Unterseen (Bern)
Jean Louis Samuel Levr ler , von N.,.on (Waadt)
Ga1n.ie1 Gougg insherg , von Vevev (Waadt)
Peter Berr...., von Ehux,
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Kriegskommissariats-
beamtemitHaupt-
mannsxaug.

Georg H i ̂  , von Seewis (Graubünden)
Joh. Jakov Liecht i , von Winterthnr,
Joh. Samuel Rot t , von Erlach (Bern)

Eduard Rü e g g e r , von Büron (Luzern), Spital- und Ambulanee-Arzt
mit l. Unterlieutenantsrang.

Valentin Mader, von Pfäffexs (St. .Gallen),̂  Ambulaneearzt mit Ober-
lieutenantsrang.

Franz Lang, von Olten (Solothurn), Ambulanee-Apothekergehilfe mit
Unterlieutenantsrang.

Joh. Jakob Waid m an n, von Rn'.gweil (Zürich), Stabspfexdarzt mit
Oberlieutenantsrang.

Rudolf Oser, von Basel., Stabspfexdarzt mit l. Untexlieutenantsrang.

Ulrich Müller, von Thaingen (Schasshaufen), Stabssekretär.
.^aver D re ,. l ex, von Hochdorf (Luzern), Stabssekretär.

Nach dem zweiten Alinea des Art. 36 der eidgenössischen Militäror-
ganisation behalten die oberwähnten Herren Obersten B onte In s, de
Bundi und v. B̂ laxer , welche nach v o l l e n d e t e m f ü n f z i g s t e n
Altexsjahre ans dem eidg. Dienste treten, die Ehrenberechtigungen ihres
Grades bei.

(Vom 7. Februar 1856.)
Herr Martial Marcelin l .^enoix, bisheriger Kanzler der französischen

Gesandtschaft in Florenz, erhielt vom Bundesrath das Exequatux als sxan-
zöfischex Vizekonsul in Genf, an der Stelle des anderswohin berufeneu
Herrn .^anole.

Das bisherige Postbureau in Gonzenbach , Kts. St. Gallen,
ist nach Lütisburg verlegt worden, unter Aufhebung der bisherigen
Postablage in leztexer Ortschaft.

(Vom 8. Februar 1856.)
Das königl. belgische Generalkonsulat in Genf übermachte mit Be-

gleitschreiben vo.n 5. dieß ein Programm, betreffend die Erfindung einer
nicht zu den Nahxungss to f fen gehörenden Substanz, welche das bishex
gebrauchte Stärkemehl ersezen könnte.
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Um die Sache gehörig bekannt zu machen, hat der Bundesrath be..
schlossen, da.s erwähnte Programm textuell (in deutscher Uebersezung) zu
veröffentlichen. (Siehe unten. "Jnserate".)

Wahlen des Bundesrathes.
Zollbeamte .

4. Februar, Herr Johann Roxschach -Sau te r , Drechsler, in Arbon,
Kts. Thurgau, zum Zolleinnehn.er in dort.

5. .. Herr J. J. Ze l lex , von Liestal, bisheriger Kontroleur bei
Kanal und Achse, zum Einnehmer an der genannten Zoll-
statte.

Postbeamte ..

5. Februar, Herr Friedrich Brenner , von Weinfelden, zum Posthalter
in Amrischwyl, Kts. Thuxgau.

7. .. Herr Jules Arnold Henr.), von und in Eortaillod, Kts.
Neuenburg, zum Postkommis in 1a Chaux-de-Fonds.

-- „ Herr Heinrich Sennhause r, von Lütisburg, Kts. St..
Gallen, zum Posthalter daselbst.

8. .. Herr Adolph Arnold, Handelsmann, von und in Reiden,
Kts. Luzern, zum Posthalter daselbst.

#ST# J n s e r a t e.

Programm
betreffend

Die durch königliche Schlußnahme vom 25. Oktober 1855 eröff-

nete Preisbewerbung für die Erfindung einer nicht zu den
Nahrungss to f fen gehö renden Substanz, welche die bisher

bei der Industrie gebrauchten Mehlstoffe ersezen könnte.

Da duxch Anwendung der stärkemehlartigen Stoffe bei Gewerben,
wie z. B. zum Leimen des Papiers, zur Vexdikung der für's Bedruken
vou Stoffen bestimmten Farben und Firnisse, so wie zum Glätten der
Fäden und zur Appretur von Geweben , eine gewisse Ouautität Nahrungs-
Produkte der Konsumtion entzogen wird, so hat die belgische Regierung
beschlossen, einen Konkurs zu eröffnen und eine Belohnung von Fr. 10,000
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